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 Veröffentlicht am 22.07.2025

Kopf

Der Oberste Gerichtshof hat durch den Senatspräsidenten Dr. Schwarzenbacher als Vorsitzenden sowie die Hofräte

und Hofrätin Dr. Annerl, Mag. Waldstätten, Dr. Stiefsohn und Mag. Böhm in der Rechtssache der gefährdeten Partei

R*, vertreten durch die Forsthuber & Partner Rechtsanwälte (OG) in Baden, gegen die Gegnerin der gefährdeten Partei

N* GmbH, *, vertreten durch die Skribe Rechtsanwälte GmbH in Wien, wegen Erlassung einer einstweiligen Verfügung,

den

Beschluss

gefasst:

Spruch

Der Schriftsatz der Gegnerin der gefährdeten Partei vom 18. 6. 2025 („Mitteilung“) wird zurückgewiesen.

Begründung:

Rechtliche Beurteilung

[1]            Der Oberste Gerichtshof hat mit Beschluss vom 22. 5. 2025 über den Revisionsrekurs der Gegnerin der

gefährdeten Partei entschieden. Der Beschluss wurde den Parteien am 12. 6. 2025 zugestellt.

[2]            Die danach eingelangte „Mitteilung“ der Gegnerin der gefährdeten Partei, dass das Erstgericht die einstweilige

Verfügung gemäß § 391 Abs 2 EO aufgehoben habe – für die die Gegnerin der gefährdeten Partei auch Kosten

verzeichnet –, ist prozessual nicht vorgesehen. [2] Die danach eingelangte „Mitteilung“ der Gegnerin der gefährdeten

Partei, dass das Erstgericht die einstweilige Verfügung gemäß Paragraph 391, Absatz 2, EO aufgehoben habe – für die

die Gegnerin der gefährdeten Partei auch Kosten verzeichnet –, ist prozessual nicht vorgesehen.
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